
          
 

Märchen aus Griechenland und von griechischen Inseln 
Ein Literaturseminar mit Hans-Jörg Uther 
 
KOOPERATIONSPARTNER 
Europäische Märchengesellschaft e.V. 
 
DATUM    
26.-28. September 2025 
 
INHALT 
Märchen aus Südosteuropa weisen eine hohe Vielfalt an 
Themen auf. Einflüsse aus dem Orient stehen neben solchen 
aus christlicher Tradition. Viele Märchen haben ihren Weg 
nach Mitteleuropa über Griechenland genommen. Bis heute 
werden Märchen dieser Region gern gelesen und erzählt. 
Ausgewählte Stücke der Märchenfrühzeit, die heute zu den 
Klassikern zählen, stehen im Mittelpunkt historisch- 
vergleichender Betrachtung. Viele Herausgeber und Sammler 
haben gerade solche Märchen zu Neu- und Weiterbearbeitungen angeregt. Stoffe, Themen 
und Motive verdienen wegen ihrer Nachwirkung bis in die Gegenwart größere Beachtung. 
          
 
PROGRAMM 
  Freitag, 26. September 2025 
ab 15.30 Uhr Anreise, Stehkaffee 
16.30 Uhr Einführung in das Seminarthema 
17.15 Uhr Tiermärchen 
  Hirschherz 
  Der Fuchs vor der Löwenhöhle 
  Der Hirsch im Ochsenstall 
  Die Eule und das Rebhuhn 
  Textbetrachtung und Diskussion 
18 Uhr  Gemeinsames Abendessen 
19 Uhr   Vortrag  

Von Märchenschlössern und Sagenburgen 
– Mit Illustrationsbeispielen –  

20.30 Uhr Pause 
20.45 Uhr Diskussion zum Vortrag 
ab 21.30 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
 
  Samstag, 27. September 2025 
ab 8 Uhr Frühstück 
9 Uhr  Zauber- und Novellenmärchen I 
  Der Apfelbaum des Königs 
  Der unglückliche König 
  Textbetrachtung und Diskussion 
10.30 Uhr Stehkaffee 
11 Uhr  Zauber- und Novellenmärchen II 
  Die Halberbse 
  Der Derwisch 

Textbetrachtung und Diskussion 
12.30 Uhr Mittagessen 
14.30 Uhr Kaffeetrinken 
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe und des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz NRW 
anerkannten Einrichtungen der Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen- und 
Familienbildung Westfalen und Lippe e.V.  

 

15 Uhr  Zauber- und Novellenmärchen III 
Die Wetten des Flötenspielers 
Zauberfeigen 
Sonne, Mond und Morgenstern 

  Textbetrachtung und Diskussion 
16.30 Uhr Pause 
16.45 Uhr Kreativteil 
  Herr Marzipan 
  Der Habgierige, der nicht satt werden wollte 
  Textbetrachtung und Diskussion 
18.15 Uhr Gemeinsames Abendessen 
19.30 Uhr Märchen zum Thema erzählen 

Aus dem Fundus der Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
ab 21 Uhr Treffpunkt Cafeteria 
 

Sonntag, 28. September 2025 
8 Uhr  Andacht 
ab 8.15 Uhr Frühstück 
9 Uhr  Zauber- und Novellenmärchen IV 
  Von dem Alten und der Alten 
  Der Prozess um die Eier 
  Die kluge Tochter des Großwesirs 
  Der kluge Schäfer 
  Die Schlange 
  Textbetrachtung und Diskussion 
10.30 Uhr Stehkaffee 
11 Uhr  Schwänke 
  Der Bartlose und die Wette 
  Die drei Anklagen 
  Margherita 
  Textbetrachtung und Diskussion 
11.45 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 
12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, anschließend Abreise 
 
Eine kleine Mappe mit Texten wird zur Verfügung gestellt.   
 
 
LITERATUREMPFEHLUNGEN 
Enzyklopädie des Märchens. Handwörterbuch zur historischen und vergleichenden 
Erzählforschung. Band 1-15. Berlin u.a.: de Gruyter 1977-2015 (Artikel zum Thema). 
Uther, Hans-Jörg: The Types of International Folktales. A classification and Bibliography, 
Based on the System on Antti Aarne und Stith Thompson. 1: Animal Tales, Tales of Magic, 
Religious Tales, and Realistic Tales, with an Introduction; 2: Tales of the Stupid Ogre, 
Anecdotes and Jokes, and Formula Tales; 3: Appendices. (FF Communications 284/285/286). 
Helsinki 2004 (3. Aufl. 2024) 
 
 
 
 
 



           
 
 
 
 

 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe und des Ev. Familienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiterbildungsgesetz NRW 
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VERANSTALTUNGSNUMMER  
250312 
 
VERANSTALTUNGSORT  
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte 
 
REFERENT 
Prof. Dr. Hans-Jörg Uther 
 
VERANSTALTUNGSLEITUNG | GESAMTVERANTWORTUNG | INHALTLICHE BERATUNG 
Kerstin Gralher, kerstin.gralher@kircheundgesellschaft.de  
 
TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON) 
Die Veranstaltung kostet bei einer Übernachtung im Doppelzimmer mit Vollpension  
224,00 Euro (zzgl. 20,00 Euro EZ-Zuschlag)  
ohne Übernachtung und Frühstück 98,00 Euro 
jeweils zzgl. 66,00 Euro Tagungsbeitrag. 
 
ANMELDUNG 
Institut für Kirche und Gesellschaft ∙ Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte 
Sarah Wittfeld (Tagungssekretariat) 
T. 02304.755-346 ∙ F. 02304.755-318 (Mo-Fr 9-16 Uhr) 
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de 
www.kircheundgesellschaft.de 
 
HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte 
überweisen Sie die Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer 
Absage  später als zwei Wochen vor Beginn wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer 
Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. Datenschutzbestimmungen und 
AGB finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/ 
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